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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 14.09.2020 
Jugendhilfeausschuss Bearbeiter/in:  

 
Frau Gabriel/Herr 
Ruhl 

 Telefon: 0385/545-2100 
 E-mail: aruhl@schwerin.de 

 

 
P r o t o k o l l 
über die 12. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 
02.09.2020 
 

 
Beginn:  17:15 Uhr 
  
Ende:   19:15 Uhr 
  
Ort:   Multifunktionsraum E070, Stadthaus, Am Packhof 2-6, 19053 

Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Block, Wolfgang entsandt 
durch Fraktion Die PARTEI.DIE LINKE 

 

 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Dorfmann, Regina entsandt 
durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 

 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Kuchmetzki, Annika entsandt 
durch SPD-Fraktion 

 

 
ordentliche Mitglieder 
Jeske, Franziska entsandt 
durch CDU/FDP-Fraktion 

 

Born, Mariana entsandt 
durch Fraktion Die PARTEI.DIE LINKE 

 

Federau, Petra entsandt 
durch AfD-Fraktion 

 

Gerner, Sibylle entsandt 
durch Fraktion Unabhängige Bürger 

 

Gagzow, Martin entsandt 
durch freie Träger 

 

Glüer, Matthias entsandt 
durch freie Träger 

 

Hoffmann, Karin entsandt 
durch freie Träger 

 

Maier, Elke entsandt 
durch freie Träger 
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Markmann, Axel W. entsandt 
durch freie Träger 

 

Mielke, Axel entsandt 
durch freie Träger 

 

 
stellvertretende Mitglieder 
Hackbarth, Martin  
Rabethge, Silvia  

 
Verwaltung 
Gabriel, Manuela  
Klinkenberg, Mark  
Piechowski, Tim  
Ruhl, Andreas  

 Schirrmacher, Nadine 
 
 
Leitung:  Wolfgang Block 
 

Schriftführer:  Manuela Gabriel 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Festsetzung der Tagesordnung  

 

                        
   
 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 11. Sitzung vom 05.08.2020 

(öffentlicher Teil)  
 

                        
   
 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
   
 4. Informationen zur Planung und Umsetzung eines Child Hood Hauses in der 

Landeshauptstadt Schwerin  
 

                        
   
 5. Antrag Herr Block Planung Ersatzneubau Kita Pumuckl in der 

Brahmsstraße mit 126 Plätzen  
 

                        
   
 6. Mitteilungen der AG Kita   
                        
   
 7. Mitteilungen der AG Hilfen zur Erziehung   
                        
   
 8. Mitteilungen der AG Jugendarbeit, Jugendsozial- und Schulsozialarbeit   
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 9. Sonstiges   
                        
   

 

Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Festsetzung der Tagesordnung 

 Bemerkungen: 
 
Der Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses, Herr Block, eröffnet die Sitzung, 
begrüßt die Mitglieder des Ausschusses und der Verwaltung. Er stellt die 
Beschlussfähigkeit und die form- und fristgerechte Einladung fest.  
 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 
 
 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 11. Sitzung vom 05.08.2020 

(öffentlicher Teil) 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Gagzow fragt, ob im TH 04 die BuT-Mittel berücksichtigt sind.  
Der Vorsitzende kündigt eine Befassung mit dieser Frage in der weiteren 
Haushaltsberatung zum Haushaltsplan 2021/2022 an. 
 
Das Protokoll der 11. Sitzung vom 05.08.2020 (öffentlicher Teil) wird bestätigt. 
 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   3 
 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
 
Bemerkungen: 
 

 Frau Gabriel berichtet zum Stand der Umsetzung der OVG-Urteile vom 
03.12.2019, deren Begründungen ab Mai 2020 vorliegen und die ab Juni 2020 
rechtskräftig sind. Die Erarbeitung des entsprechenden Verwaltungsvorschlages 
steht kurz vor dem Abschluss, sodass eine Erörterung in der AG 
Kindertagesbetreuung, im Jugendhilfeausschuss und im Jour fixe mit den 
Tagespflegepersonen im Oktober erwartet wird. 
Herr Klinkenberg berichtet über die aktuellen Stände zu den Projekten „Jugend 
Stärken im Quartier 2.0“ sowie „Kinder- und Familienzentrum im Mueßer Holz“. 
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Weiterhin berichtet Herr Klinkenberg, dass nach Corona und der Ferienzeit das 
Tagesgeschäft im Fachdienst Jugend wieder stärker Fahrt aufnimmt. Hierzu zählt 
u. a. auch, dass die Sitzungen der Arbeitsgemeinschaften nach §78 SGB VIII 
wieder regelmäßig tagen werden, die Arbeit am Bedingungsrahmen für die Hilfen 
zur Erziehung in der Landeshauptstadt wieder intensiv aufgenommen wurde und 
auch die Trägergespräche zwischen Fachdienst und freien Trägern der 
Jugendhilfe und anderen durch die Landeshauptstadt Schwerin geförderten 
Vereinen und Organisationen wiederaufgenommen werden. 
Ferner kommt das Personalkarussell nicht zu stehen, wobei diesmal neben den 
weiterhin offenen Stellen im Allgemeinen Sozialen Dienst (ASD) auch weitere 
Bereich (Pflegekinder/Adoption) und Jugendarbeit/Prävention mit betroffen sind. 
Herr Ruhl berichtet, dass die Fallzahlen von Corona-Infektionen in Schwerin 
relativ stabil sind. Es wird die neue Corona-LockerungsVO M-V erwartet. Soweit 
sich aus dieser für die Kinder- und Jugendarbeit relevante Themen ergeben, wird 
der JHA sofort per Mail informiert. 
Im Weiteren sagt Herr Ruhl auf Bitte des JHA die Erstattung eines „Corona- 
Berichtes 2.0“ zu. 
Schließlich führt Herr Ruhl zum Controlling-Bericht (Stand 30.06.2020) des FD 49 
aus. Dabei geht er auf folgende Aspekte ein: 
 

Darstellung der aktuellen Belastungen, 

Darstellung deutlichen Risiken für den Haushalt, wie bspw. die 
Integrationshelfer (eine Leistung, die auf Individualansprüchen beruht), 

Anstieg ambulanter Hilfen, wie auch im wesentlichen Produkt gefordert 
(Ambulantisierungsstrategie) bei aktuell stagnierend hohen Fallzahlen im 
Bereich der stationären Hilfen, 

Steigende Personalkosten bei Trägern schlagen sich sehr stark in den 
Entgeltverhandlungen nieder, 

Herr Ruhl gibt hier den Hinweis, dass mit überplanmäßigen 
 
Aufwendungen für das aktuelle Haushaltsjahr mindestens in Höhe von 2,0 
Mio. Euro zu rechnen sei. 
Frau Jeske kritisiert im Anschluss, dass aus ihrer Sicht der Bericht allein nicht 
aussagekräftig wäre und Bedarf sowie Maßnahmen deutlicher dargestellt und in 
Textform beigefügt werden sollten. Erst die mündlichen Ausführungen des 
Dezernenten würden mehr Klarheit bringen. Diese würden als Vorwort zu einem 
solchen Bericht passen. 
Weitere Ausschussmitglieder loben die Arbeit der Verwaltung und finden die darin 
enthalten Daten lesbar und sehen diese als Grundlage einer möglichen 
Diskussion im Ausschuss. 
Die Verwaltung nimmt sich der Kritikpunkte an und wird das Format des 
kommenden Controlling-Berichtes intern besprechen und den Wünschen des 
Ausschusses folgend anpassen. Insbesondere wird zugesagt, dass die Folie 4 
der entsprechenden Präsentation (Aufwendungen gesamte Produkte des ASD) 
aktualisiert werde. 

  
  
zu 4 Informationen zur Planung und Umsetzung eines Child Hood Hauses in der 

Landeshauptstadt Schwerin 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Ruhl führt in das Projekt „Childhood-Haus“ (= Kinderschutzambulanz für 
sexuell missbrauchte Kinder und Jugendliche) ein. 
Frau Schirrmacher stellt anhand der übersandten Power-Point-Präsentation die 
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Idee zu einer Kinderschutzambulanz, als einen sicheren Ort für von sexualisierter 
Gewalt betroffenen Kinder und Jugendlichen vor und geht dabei neben den 
aktuellen Entwicklungen inner- und außerhalb der Stadtgrenzen auch auf die 
Umsetzung des Projektes und den damit verbundenen Nachhaltigkeitsgedanken 
der fördernden „Childhood-Foundation“ ein. 
Mehrere Ausschussmitglieder bringen ihre große Freude über den inhaltlichen 
Ansatz der Verwaltung zum Ausdruck. Der Jugendhilfeausschuss stellt – auf 
Formulierungsvorschlag des Dezernenten - folgenden Antrag: 
Der Jugendhilfeausschuss unterstützt ausdrücklich die Initiative der 
Landeshauptstadt Schwerin zur zukunftsfähigen Errichtung eines Childhood- 
Hauses in der Landeshauptstadt. Die Fachverwaltung wird aufgefordert, die dafür 
notwendigen finanziellen Voraussetzungen zu schaffen. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
 

zu 5 Antrag Herr Block Planung Ersatzneubau Kita Pumuckl in der 
Brahmsstraße mit 126 Plätzen 

  
Bemerkungen: 
 
Der Vorsitzende führt in seinen Antrag vom 05.08.2020 „Vorstellung des 
Projektes Kita-Ersatzneubau Pumuckl (Nandolino)“ ein. 
Herr Wissel vom Zentralen Gebäudemanagement legt dar, dass die Planung eine 
Aufgabenstellung voraussetzt, die derzeit noch in Bearbeitung ist. Die Kita 
gGmbH hat das Raumprogramm erneut überarbeitet. 
Herr Mielke verweist auf das Verfahren nach § 78 c SGB VIII, nach dem sich ein 
Kita-Träger Investitionsvorhaben durch den örtlichen Träger der öffentlichen 
Jugendhilfe genehmigen lassen muss. 
Insofern stellen sich Herr Mielke und Frau Dorfmann die Frage, warum sich der 
JHA überhaupt mit einzelnen Bauvorhaben befassen sollte. Frau Federau 
begrüßt die Befassung im JHA. 
Frau Gerner macht deutlich, dass die Inklusion bei den Bauvorhaben beachtet 
werden müssen. 
Der Vorsitzende erwartet, dass jede Kita über einen Bewegungs- und 
Essensraum verfügt. 
 
Ohne Beschlussfassung des JHA wird die Verwaltung einhellig gebeten, eine 
vermittelnde Lösung im Sinne des Kindeswohls zu finden. 
  

  
  
zu 6 Mitteilungen der AG Kita 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Mielke berichtet aus der Sitzung der AG Kita vom 01.09.2020. Die 
Arbeitsatmosphäre in der AG ist positiv. Die Änderung der Kita-Satzung ist zu 90 
% bearbeitet. Derzeit wird mit Blick auf den Personalschlüssel für Kitas die 
Nettojahresarbeitszeit erarbeitet. 
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zu 7 Mitteilungen der AG Hilfen zur Erziehung 
  

Bemerkungen: 
 
Frau Meyer berichtet von der Sitzung der AG HzE am 14.08.2020 und über den 
3. Workshop für den Bedingungsrahmen für die Hilfen zur Erziehung in der 
Landeshauptstadt Schwerin. Darin wurde auch die geplante Zeitschiene für den 
Prozess, welcher aufgrund der COVID-19-Pandemie unterbrochen wurde, 
angepasst. Ziel ist es, dass der Prozess der Erarbeitung bis Ende 2020 
abgeschlossen ist und mit dem Gremienlauf zu Beginn des Jahres 2021 
begonnen werden kann, so dass der Bedingungsrahmen Mitte 2020 seine 
Gültigkeit erfährt. 
Herr Klinkenberg ergänzt, dass zum Gremienlauf auch verschiedene 
Vergleichsrechnungen zu möglichen Qualitätssteigerungen auf der einen Seite 
und den damit im Zusammenhang stehenden Kostenentwicklungen andererseits 
vorgestellt werden sollen, woran sich Verwaltung und Träger, die den Prozess 
der Erarbeitung gemeinsam gestaltet haben, messen lassen müssen. 
Zum Protokoll des Workshops wird es kurze Erläuterungen von Seiten der 
Verwaltung zur „Lesbarkeit“ geben. 
 
 
 

  
  
zu 8 Mitteilungen der AG Jugendarbeit, Jugendsozial- und Schulsozialarbeit 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Glüer teilt mit, dass die AG Jugend, Jugendsozialarbeit, Schulsozialarbeit 
am 04.09.2020 tagen wird.  
 
 
 

  
  
zu 9 Sonstiges 
  
  
  

 
 

 

 
 
gez. Wolfgang Block  gez. Manuela Gabriel  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer/in  

 
 


